
^> 248. Montag den H«. Oktober » » « I

ä. wtt. n (2) Nr. 105«.

Kundmachung.
Am 31. Oktober I t t t l l wird der krainische

"andeöfond und die Verwaltung desselben dem
klinischen Landes. Ausschüsse übergeben, und
eö wird mit dem l . November d. I . die ver-
fassungsmäßige Wirksamkeit desselben bezüglich
^/!^ Fondeü dem v^Ncn Uln fange nach be-

ginne,,.

^3aö hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Laibach am 23. Oktober l 8 K l .
Dr. 3larl ^sseinlsch Edler uon Aramsek.

...̂  ^ k. l. Landcöchcf.

I 402. » ( l ) Nr. 56U.

Konkurs Eröjfnung.
Beim Maschinenwesen Br . M . Kriegs'Ma-

llnc sind mehrere Stellen zu besehen, und zwar
ln nachstellenden Graden:

Maschinen-Meister l Klasse der 9. Diäten-
Klasse mit »««0 fl.

Maschinen-Meister l l . Klasse der Itt, Diaten-
Klasse mit l2<U) st.

Maschinen-Untermeister l Klasse der l l .
Diatei^Klasse mit !N5 si.

Maschinen Untermeister l l . Klasse der » l .
Diäten Klasse mit U3tt si,

°l!erreichischl> Wähiung jährlichen Gehalt ,nbst
ben, den k. k, Miiitärbeamten gleicher Diätenklasse
zukommenden Nebengenüssen und 'Ansprüchen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis spätestens
^ Dezember l t t l i l an das Marine - Ober-
^ m a n d o in Trieft gelangen zu lassen, und selbe
"llh nachstehende Zeugnisse zu dokumentiren:

l- Taufschein, oder Geburts Zeugniß;
^ Zeugniß über vollkommene Tauglichkeit

zu Kriegsdiensten, wo thunlich von emem
höhern Militär-Arzte ausgestellt;

3. politisches und moralisches Wohlverhal-
tungs'Zeugniß;

4. die Zeugnisse über Fach' und sonstige
Studien;

5>. Lehr- und Arbeits-Zeugnisse;
<l Zeugnisse über bisherige Leistungen im

Maschinenfachc und besonders im Schiffs'
Dampfmaschinen, Wesen;

7. Ausländer haben überdies) ihren Mil i tär,
Freischein und die Erklärung beizubrin-
gen, daß sie, im Falle sie in die Effekti-
vität übernommen werden, in den oster-
reich. Unterthans-Baud lreten wollen.

Bewerber für die beiden höhern Grade dü'r-
sl" nicht unter 3« und nicht über l<» Jahre, >
^"t für die zwei niederen Grade nicht unter!
, " "nd ebenso nicht über 40 Jahre alt sein. j
^"läßliche Bedingung ist die Kenntniß dcö

l"tschcn in Sprache und Schrift; die Kennt.
">ß anderer, besonders der italienischen, fran-
^'schen oder englischen Sprache dilnl dem Be-
Alber M- Empfehlung. Auf besondere Berück-
' ^ '^""g haben jene Konkurrenten zu rechnen,

Alche sich sjh^. zur See mit Erfolg geleistete
linste auszuweisen vermögen.

. Die Anstellung ist für den Beginn eine pro-
lsorisch,̂  hsj erprobter praktischer Brauchbar-
st wicd jedoch die Uebernahme in die Effek-

"vität binnen Eines Jahres gewährleistet
driest am 24. Oktober IU6 l .

^ Vom k. k. Marinc-Ober-Kommando.

6' t»«u. (2) Nr. 2U77 u. 2l,?8.
G d i k t

l, ^as k. k. Landezgericht, zugleich Bergsenat,
^ dle exekutive Feilbietung der, dem Herrn
?«""z Leopold Koß gehörigen, gerichtlich auf
sä, s ^' ^ kr. öst. W. bcwerthctcn Herr-
Un^! ^eißcnfels sammt An > und Zugehör,

° der im Bergbuche '1'omo verschiedene Wcrks-

komplcxc vorkommenden beiden Hammerwerke
l und l l , im erhobenen Schahwenhe von
3435t» si. öst. W. sammt den geiichlllch auf
5734? st. 4?"/,„<> kr. geschätzten Wertwaldun-
gen, zur Herelubringung der dem Herrn Dr.
Alois Ruß aus den Urtheilen <!llo. 2tt. Juni
lS57, Z. 2U3«, 1U Dezember 4«',4, Z. 1^?t»,
und dem Vergleiche lill«». 12. Dezember 1«57,
Z. < j i 2 i , schuldigen Kapitalöbelragc sammt
Zinsen und Kosten bewilliget und zur Vor-
nahme derselben im Sitze dieses l. k. Landes
gerichtet dic Tagsahung auf den

25. November l. I . ,
23. Dezember l. I . und
27. Jänner k. I . ,

mit dem Anhange angeordnet, daß obige Enti<
täten bei der dritten Feilbictungötagsatzung auch
unter dem Scha'hwerthe hintangegeben würden

Landlafel- u. Bergduchöextratt, Schahungs«
Protokolle und Fellbietungsbedinguisse erliegen
zu Jedermanns Einsicht in der Registratur.

Das Vadium wurde bezüglich der land»
tastlichcn Realitäten auf 2«0U öst. W. , be-
züglich der Montan - Entitäten auf UttW st
öst W. ftstgcseht und kann auch in österreichi-
schen Staatspapieren oder Gruxdentlastungs'
Obligationen nach dem Tageskurse, oder mit
krainlschen und kärntnerischen Sparkassebücheln
erlegt werden.

Laibach am 12. Oktober I s t t i .

Z 39!». n (3) Nr. 103U.

<3 d i k t.
I m Sinne der hohen k. k. Sttuer^irek-

tionü-Verordnung vom 29. Jul i l«5U, Zahl
^ ' / ' i « z , werden nachstehende Parteien, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, aufgefordert, binnen
l4 Tagen, vom Tage der drillen Einschallung
dieses EdikteS in die Laibacher Zeitung an ge-
rechnet, hieramls zu erscheinen und ihren Er-
werbsteuerrückstand lammt Umlagen, und zwar:

Franz W o l f g a n g , Fleischer von Seisen-
berg, mit . . . 9 si, l» ' / , , k>.

und Michael t5 n n l«'», Maurer,
mit 7 st. 35 ' / , kr

zu berichtigen, widrigenü die Böschung lhrer
Gewerbe ohne weiters veranlaßt werden wird,

K. k. Bezirksamt Seisenberg am 2 l . Ok-
tober !S« l .

Z. 395. a (X)

K u n d m a ch u n g.
Am 3 l . Oktober l « i l l um l l Vormittags

findet m der hierortigen Militär . Verpstegö.
Magazinekanzlei eine Verhandlung wegen Auö-
mitlluug des Vcrgülungöpreiscs für das wah-
rend der Zeit vom l . November lUttl diS
Ende Oktober l«tt2 aus dem Belage sowohl
der gesunden als der kranken Mannschaft ge-
langende unbrauchbare Bettenstroh Slal t , wozu
Unternehmungslustige mit dem Bemerken ein-
geladen werden, daß jeder Lizitant noch vor
der Lizitation ein Vadium von 49 si. ö. W.
in die hiesige k. k. Militär.-Betten-Magazins«
Kassa zu erlegen habe, so wle daß die näheren
Bedingnisse wahrend den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden können.

K. k Mil i tär-Haupt-Netten-Magazin.
Laibach am 29 Oktober l«6».

Z. ,900. ( l ) N l . 2754.
C d i l l.

Vol, d,m k. k. Bezirksamt, Tschernembl. alS
Genchl. wild dl l Mlcvcitl Elaudochll, von Vtln-
s«»,schl.'g N l . 7. l)i,mil e l inni t l :

löb vad, Pl l , r Gtigei von Molschillt w!d,l
denselben die M.,"datSkIage auf Bezal)lun>, schutti^r
Dalltd^sfoldenl'lg pr. 210 fl. öst. W , »,<I» s » ^ ^
>8 Juli l l « l . Z. 2?.^, l,ielamls tinq,l',achl. lvl'l-
ül',r dem BeflagllN die Z^dlnnq von 2l0 fl. ö W.
famml 5H Zinsen und d<n Kastln pl. l2 fi. l o ' . , kr.

5. W. binntn >4 Tag«n b,i Eletulion aufgttlagen
lldd dlm Ulsll 'gltl i wegen slilie? uiibilaliüttN Ans»
eothallls Helln Anton B.iita vln, Vlirnschloß als
l̂ >ls»ll»s »<j u<:lu,,» auf sline Gefal)l und Kvsten
l'esttllt wurde.

Dessen wi,d dlsselb, zn dem Elite vllsländigel,
d<iß e,- aI!ens<,llS zu lecdtsl Zcil sell's! zn erscheinen,
ot'tr sich eilnn andeli, Sachlvcilt,!' zu dlsttUrn und
anhei namhaft zu machen bade, widri^ens disse
Rcchlssache mit dem aufg,steUlen Hli lalvi au?ge-
llagen weiden wird.

K. k. iUe^,llsamt Tschelliemdl, ^ls Äericht,
am 27. Juli ! 8« l .

3 »30«. <l) Nr 279<.
E d i s t.

V"l» dem l. l. Hjsjiifs^mte Tscbclneml'l, alS
Gtl ichl, wild hiemil besannt gemacht!

<5s sli llbsl d^> Alis,!ch,n der k s. Finanz,
Pll'fl l lalur von llaibach, geg'" Ioscf MaulM rvn
Hilschdl'lf, wsgen schlllbiqcn ll)5 fl, ö. W. o. «, «:,
in die «ltkulive öffentliche 2<elsteigllUl'g der, dem
Üetzlern gehörigen, im Glundduche der Hellschaft
Pölland «>,l» Rellf. Nr. l l ? ' / , vollpmmend,!, Ne^.
Iil.n, im acrichllich ,lhoden<n Och«!zll!igsw<llhe von
'57 fl. 50 l l . ß. W. yelvilligel, und zul >»;olnal?Mt d,l.
ttll'e!! ble drei geildlelllluzzl.igs^hungen aus den 30.
November l8ft>, aus de» 8 Iännel und auf den
5 ^sblUiil l X l i i , jedesmal Arrmiltass« um !» Uhr
in d,l Alnlslanzlei mit dem AnDonqe dellimntt wor»
den, daß die jellzlidislsode Realität nul d,i der
leliten Ftill ' i ltuliq ouch nntel dem ^chahunttsweltke
an den îe>stl,'il<tnde»» limta»a/g,ben werde.

Das Schätzunst^psolotl.'ll, d,r Orunbdnchs,r.
tlast nno tie lüz'lalivnst'edlnqniise tömlen bei die-
sem Gerickle in dcn ziewöhülichen ?lmtsstll«l>e» ein»
qes,h,n wcrteil.

K. l. lüezilksam! Tscht'Nlmdl, als Gelichl. am
30. Jul i !«<!!.

Z, 1!)ll). ( l ) Nr. 3370.
E d i k t .

Vom 5. s. Ps;ilsonnte T>'chel,,,nidl. olö Gericht,
will» l'isMll l'ssaiült gemilcht:

E« sei l'tt'tl das slüsnche« der A,!üa Gessis; von
Snnblni'. atge» Joses Pesdilz vc»n Slvil'nis, wea/n
<iili> dem Vllglsiche vom 30. Angus! INlW. Z, .'illlj,
lind der Zlsion uom 12. M.'i l »6 l , Z 33l>6.'schnldi.
qen ll)ö fi. ö. W, c. «. <',, in die ezssiliioe öffenl»
liä'e Vtlslri^esnog del. den, i.'epl,li, g/lwiiqen. im
Grilüdl'nchl der Siadl^nli Tschrrncml'I »«>> Kurr. Nr.
413, mid Gült WeilNl) .<>ul) ^erg. Nr. 19. im qe<
lichllich erbol'tiieil Sckäpun^swerll'e von 150 fi. ß. N.^
qewiiligst n»d znr Vc»l»al>me derllll'll! die dlti ^silftie«
Nüi^slagsayiniqen n»f dcil !>. Nouenil'ss, tinf den 7.
Ds^ml'er l. I . lind auf den 8. Jänner 1862. jeoes»
mal Vormitlaqs um 9 llhr m l̂ er '?lmlSs.in;lei nxt
dlM Andange lisslimmt wolktli. daß die feilzubietende
3ie»'lilät nur bei der lsßit» ^elll"etlli!^ alich nnler dem
Scha'ßm'gswlrlhe an den Mlistl'ietllldeü hiittangege«
den werde.

Das SchopuN^sproi^soU. der Grnndlmii^elttlift
lind die l'izilatloüsl'erlu.inissc somit» bei dirjem Gr.
lichte i>, de» gcn'öhnlichsll AmtSslünpen eingssehen
wtlpen,

K. f. Vezirlöamt Tscheloemdl, als Gericht, am
ltt. Slplembtr 18Sl.

Z ? 1 » N ? (1) Nr. 4!^46.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezitksamte Tichllnemlil. nls Ge«
richt. wird dem Georg Slefauz und Georg Madrouizh
von Scipndje hiermit cimnlr l :

Es habe das V,rll.'<il!li,isssaml Hlirschasl Pölland
wider dilslll'ln rie Kla^e llnf Zahlung schulder 9^ ft.
3U fr.^ub l'i-u^. 19. Auril l. I Z. 49^« lneramt? lillsse-
l'rachl. wolül'll zur <l»mmalljchrn Vllhandlnnss die
T"as"v!i>,c, auf den N . Iänuei >8l>2 flül' 9 Ubr
mit dem A'changc dcs §. ^8 des iurnwarischln Ver»
fowl 's anglordlttl u„o den Gllln^lsn w l ^ n ch,es
mchllaimll,, Allfenlhallls Herr Kall Psf»; ro.,
Tsch,l„sml»I als l ur«Ic>5 »<j'uc«um auf chre Ocfahr
und Kosleu l'lllellt wnri^e.

Dtssen werden dieselben zu dem E " ^ o.rslä»-
disstt. dab sie t,lle»f.,lis z» rechter Z,<t »sll'tt <n ,r.
schtlnen. oder sich ,men aüder» Oachwalier z» be>
Nellln u»d nnder „amli.'tt i>i m..ch,n babl". widll.
^ens diss, 3i.'l1"5!.'ch, '"« rcm ai'^ssielile» Kxrall'r
vllhanslll welt's» wirv.

K. l Vei'llsim»! Tscvlrnlmbl, alS Oeilcht, am
26. April 1861.



«44

. 1863. ( l ) Nr. 3334
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirls.mite ^ i l l a i . als Gl icht ,
l.'ird biemit bekannt gemacht:

«Zs sei über das Aniuchen des Gregor Smrekar
in Kosjel Haus-N>. 24. im Vezlrle Nassenfl'ß. gegen
Josef Vcuz von Splauni^a Halls» Nr. l i i . wegen aus
dem Vergleiche dc>o. 19. April «8U1.Z . 1!>.'i8. schuld,.
yen 420 fi. ö. W. «. ». c.. i>, di , erclulive öffe»t.
llchc Versteigerung der. dem ^epicru gehörige,,, >m
Grundbnchc der Herrschaft Scharfenberg »ul> Urb.
Nr. Li>. Fol. !»65 vorkommenden Realität, im geiicht»
llch erhobenen Schät)lingSwerlhe um, l»9li ft. ö. W,,
gewilliget. und zur Vornabme derselben die F,i lbis'
tags"yl>ngln auf l'tli I t ' . November, auf den 17. Dc<
zembcr 18(il unc» auf den l l i . Jänner 18<i2. jsdcö'
mal Vormittags von 9 bis 12 Ulir in dcr G<r<ch!6-
kanzlei »nit dem Anhange bestimmt worden, daft lie
feilzubietende Ncalität nur bei der lel)tcn Feilbietung
mich mücr dem Schäl)uugswerll'e an dc>« Meistbie»
lenden hintangegcben wer^e.

Das SchayungsvrowkoU, dcr Grundbuchserlrakt
und die Lizilatwnsbesingnissc können bei di<sem Gc«
richte ill den gewöhnlichen Amlsstunden eingcsehcn
werden.

ss. l . Bezirksamt L i t ta i . als Gericht, am 27.
August l 7 6 l .

ZT'1'8727^) Nr. 4!)l)0.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Planina, als Ge-
richt, wird diemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen der Kirchenvorstehung
U. i?. Fr. von Stermza gegen Mathias Zbepirlu von
do,t wegen schuldigen 14li ft. 12 ' ^ kr. O. M . c. «. «.,
in die erelutive öffenllichc Versteigerung der, dem ^ey-
lern qel'ö'ligeil. im Grllildbnchc Siliicher Karstcrgnll
kul) Neklf. Nr. 104 vorkommenden Realität im ge»
richllich erhobenen Schäyungsweilhc von lt)!)8 fi.
C. M . gewilligel, und zilr Vornahnie derselben die
ckeknliveu Fellbictungstagsapnngen auf ren 9. November
auf den 7. Dezember 1 8 6 1 . und auf »en 11. Jänner
>8U2. jeresmal VormiltagS um !> Uhr im Gerichts«
sitze mit dem Anliangc beslilnmt worden, daü die feil'
zubietende Nealilät nur bei der leylcn Feilbietnug anch
unter dem Sebäßungswcrlbe an den Meistbietenden
hiniaügegebeu werde.

Das Schänungsprolokol!. der Grundbllchseltiakt
und die ^tzilaliouöbcdinglllsse können l'ei diesem Ge>
lichte in den gewohillichc:» Amtsstundeu eingesehen
werden.

ss. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am 12.
September 1861.

Z ^ « 7 6 . (!) . " Nr. .'iöl.'j.
E d i k t .

Von dem k. k- Vezirk^amle Stein, als Gericht,
wird liiemil dekannl gemacht:

Es sei ül'er Ansuchen der Maria Soetlna von
Laibach, gegen Josef Podborscheg uon i!ak bei MannS»
dnrg. wegen an^ dem Vergleiche vom 4, Februar
1837. Nr. l l ) 92 . schuldigen I.'l« ss. I t ) ' , , kr. <:. ^. o..
in die erekulwe öffentliche VerNcigernng der. dem
l.'eylcrn gehörigen, inl GlUiidl'nchc Habbach 5uli Neklf.
Nr. 33 /V. Fol. 29li l i l gelegenen Ncali lat. im gc.
richtlich erhobeinn Schät)nng»?wlrlhe uon 682 fi. ^l) lr.
C. M.. gemilliget Ulid ;nr Vornalime derselben die
drei Fcilbletungstagsaynngln anf den 24. Jänner, anf
den 24. Februar uuo auf den 24. März, jedesmal
Vormittags uon 9 bis 12 Udr iu der Oerichtök.,nzlci
niit dem Anliangc übertragen wocden. daß die sellable'
tende Nealiläl nur bei der lehlen Feilviellüig auch un»
ler dem Schäßungswerlhe a» den Meistbielenrcn hin«
taugegel't» werde.

Das Schäpullgsprolololl. der Grundl'üchserlrakt
und die iüzitalionsbedingnlssc löu»ln bei diesem Gerichte
ln den gcwöhnlichell Aintöstilnden eingesehen werden.

ss. k. VezirlSamt S l e i u . als Gericht, am 7.
Oktober 186 l .

Z. 1882. (1) ' " Nr. 1944^
E d i k t ,

Von dem k. k. VezirkHamle ^ i t l a i . als Gericht,
wird lmmil betaunt gemacht:

Es sei über das Ansucheu deS Josef Sauer!
von Iauorje Haus 'N r . ! i . im Veziikc Treffen, gegen
Aulou Sadar uou ^.lli.ii HauS'Nr . l i . wegen aus dem
Urtheile dro. 2:j. November 1862. Z. 2 4 2 « . schuldi-
gen 2U, ft. 21»/, ö. W. 0. «. c.. in die exekutive
öffentliche VerNcigerung der. dem Fehlern gel)ör,gen.
im Grnnobuche der Herrschaft Weircl»urg «ul) Nellf.
Nr. 3 l 0 vorlommcnren. ,^l i.'i„ai .xlb F^urr. Nr. 6
befindlichen Realität, im gcrich,lich erdobenen Schäl»
tungswerlhe U0,l 15U4 ft. ö. W. gelvilUg,t. und zur
Vornahme derselbe» die Fellbietllngslagsayungen auf
den 16. November auf den 18. Dezember l 8 U l , ,»,d
auf den 22 Iäl lncr 1862. jedesmal Vormittags von
9 bis 12 Uhr in dieser Oerichtstanzlei mit dem An.
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea>
liiät uur bei der leßlen Ieilbietung auch unter dem
Lchäßutigswertye a„ den Mtifibictenoen yinlange"
geben werde.

Das Schäßnngsplotokoll, der Grundbnchoertrall
und die ^izitalionsl'cdinqnisse lönnen bei diesem Ge>
lichte in den a/wöhnlichen Anlisslullden eingeselie»
werden.

6 . k. Vezirlsamt i'ittai. als Gerich!. am 2 l .
Ma i 18l i l .

Z . 1892. (1) Nr. 473!).
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Adel^derg, als Ge-
richt, wiro hicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen res ssa^rar WiSjak
von KIcinollok. gegen Andre.'« Dolles oon dort. we-
gen aus dem Urtheile vom 18. I n l , 18.'i9. s.inlldigen
lll. ' l ft. ö. W. ". «. c. >n die erekliliue öffeniliche
Versteigerung der. dem ^eytern gedörigo,. im Grund»
buche Aoelsberg >l>!> Urd. Nr. l93 vorkomlueiiden
Realität, >m gsrickllich erbobenen Schahnogswerihe
von 2l)2l) ft. ö. W.. gewiUlget und zur Vornahme
derselben die drei Feilbieiungsiagsaßung auf den 9.
November, anf den 9. Dezember I. I . und anf den
9. Jänner 18l52. jedesmal Vormitlags um 9 Uhr
bieramts mit dem Axbange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Nealiläl nur bei der leyten FeiU'il.
lung anch unler dem Schaynngsiverthe an den Meisl-
bietenden l'intangegeben werde.

Das SchäpnngSorololl'll. der Grundbuchscltrakt
und die ^izitationsbedllignisse köinie» bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen AmisslunOen eiogesehen
werden.

ss. k. VejilkSamt AdelSberg. als Gericht, am
3. Oktober l t t l i , .

Z. 1894. ( l ) Nr. 1617.
E d i k t .

Vom dem k. k. Vlzirksamle Tschcrnembl, als
Gericht. wird hiemil bekannl gemacht:

Es sei über das Ansnchcn des Josef Hrella von
Jellschcunig. gegen Andreas ^nrre von Vlesouiß. we>
gen aus dem Vergleiche vom 19. Jul l 1869, Z,
2447. 2419 . schuldigen 128 ft. 02 kr. ö. W. c. «. o..
in die ekeknlive öffentliche Versteigerung der. dem Ley>
lern gehörigen, im Grnndbuche dcr Herischast Pöl>
lano >ul) I,»,». 1. Fol. 10, Rclif. Nr. 8 vorloinmen»
den Neal i lä l , im grrichllich erhobenen Schäßnngs-
werthe von 330 ft. ö. W . . gewilliget uoo zur Vor»
nähme derselben die drei Fcilbielnngötagsaßungen auf
dcn 6. Noveulber, auf den 7. Dezember I. I . nnd auf
dcn 8. Jänner k. I . . jedesmal Vormiitags um 9 Ul>r
in dcr Amlskanzlsi mit c»5m Anbangc bestimmt worocn.
raü dic feilzublclende Realiläl uur bei der lehtcn Feil«
bittung anch nnler dem Schät)Ul!gswer!ye an oen Meist'
bietenden hinlangcglben werde.

DaS SchäßungSprotofoli. der Gr»ndbuchser>rakl
und d>e Llzitaiionübcdlngnisse köüne» bei ricsem Ge>
richte in den gewöhnlichenAmtsslunden eingesehen wrrde».

K. k. Pezirksaun Tschernembl, als Gericht, am
U. M a i 18 l i l .

^ i . «895. ( l ) N l . l««0.
E d i k l.

Von d?m k. k. iüeil l tsamle Tscwinemd!, als Ge>
r i H t , wird dem Pelec Mcdweo von Obelraoenze
hiclMll erinnert:

Es habe Johann Rosmanii von Oberradenze,
wider deuftlben die Klage auf Zahlung schuldiger
Zl fi. 50 kr., «»!) pl-g»:«. 27. M>u l. I . , Z »8>0.
hlt lamls eingebracht, worüber zilr summ«l>schln Ver-
Handlung die Tagsatzung auf ten »4. Iänne l l8<i2
früh 9 Uhr mit oem Anhange oeS §. i8 deS sun,,
malischen lUerlahlens angeordnet, nno dcm «Äctlag.
ten wegen unbekannten Aufenlhalces Johann Musch<
lvilsch von Mittt l ladenze cil5 lvOsallil' u<1 »«'luoi
>̂uf seine Gefahr und Kosten bestellt wuede.

Dessen wi ld derselbe zn den, Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter H,il seldst zu erscheinen,
oder sich einen ander» Sachwalter zu bestelien und
anher namhaft zu mach,,, t>abe, wivria.oiS dilfe
iiiechlssache mit den, aulglstclltc» Kuralor velyandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
24. M ^ i l « ( j ! .

3- l896. ( I ) Nr 245S.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle Tschermmdl, als
Gelicdl, wird dem Franz Hukal von Desinz hier.
mit el innt l l :

Es dabe Mar ia Kasteuz von Neustadll, wider
denselben die Klage aus Zahlung schuloiger 8!> si.
25 kr. , »>,!> liln«,«. 27. Juni l. I . , ^ 2 l58, hier.
amls cingebrachl, worübel zul summalischen Ver.
Handlung die Hagsal^ung auf den «7. Jänner t, I . ,
^ j . 2^58, hieramls lin^lbrachl. worüber zur summa
rischtl, Velhandlung die Tagsatzung auf d,n l 7 .
Jänner ,862 slüh 9 Ul)e mit dem Anhange des §, »8
deS summarischen VeisahrenK angeordnet, und dem
Ottlagten wegen unbitannlen Anfenthaltes Herr
Nai lhel Prtuz von hiel als l' i lral«,!' n«l »elu», auf
sein, Gejuhl und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu de>n Ende velstä'n
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ,r<
scheiusn, oder sich linen andeln Gachwalccr zu be,

stellen und ankel namhaft z<» machen da^e, widl l '
^ens di,s, Rechtssache m>t cen» aulgestellllN Kma-
lc'l verhandelt lvelden wi ,d.

K. k. Äezi l t t 'aml TsHernembl. alS Gericht, am
27, I l i n i !86>.

.-j. «897. ( l ) Nr. 2^7«.
E d i k t .

Von d,m k. k. BezilkSamte Tschernembl, als
ber icht , w i rd hiemil delannl gemacht:

Es sei über d.,S Ansuchen des ^eorg Hump von
Neulabor, gegen Johann Judnizh von Tschudnosella,
w ^ e n aus dem Zahlungsaufträge vom 2 4, M a i
! 8 6 > , ^ j . 2033 , schnldiqli, 2^^ f i. «5 tr, ö. W>
«: », <-,. , in die er.'klil>ve öffentliche iUersteigernog
0er, dem ilsylern gehösigen, im Grlmdl/uclx' ^scber'
ne<l'bll)l)f x>,l» Kl,, , Ne. 2< vl'lkl'M!l,ll>del, illea'
I>tät, im gelichtlich erhobenen Schaljllngowlllhe ron
2 l l fi. «5 lr. ö. W qewllligsl, und zn> Hjl'rnahine
oeiselbeil oie dlei Flilbielllngslagsaliungen auf ven
2 l . ^)lovetnd,r, an» dcn 2N Dez,lubel ! 86 l und
anf den 23 Iännel l 8 6 2 , jedesmal Volmülags
inn 9 Uhl in lolo del i ' ^a l i lä l mit dem Anhang«
bestimmt worden, daß die feilzubietende H'ealilal
nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schayuügswellhe an den Meistbielenren hintangl'
geben werde.

DaS SchälzungSprolokoll, der Grundbuchserlrakt
und die üizilalionßbedinqnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge»
sehen werden.

K t. Bezil lsanlt Tschernembl, alS Gericht, am
l 3 . September l 8 6 l .

6. 18^8. ( ! ) Nr. !lk?3.
E d i t t

Von dem k. k. Bezllksamlc Tschernembl, als Gc»
l icht, w i ld hiemit bekaont q»'l»acht:

Es sei über daS Ansuchen des MalhiaS Gersi"
oon Wichelvdorf Nr. 7 , gegen Jakob Bukoutz von
Wlnk l , durch dessen Kurator M a r t i n Ive tz . w.ge»
aus d,,n ittelgleiche vom 6 J u l i »860, Z 2«l) l .
schuldigen 147 f i . 20 t l . ö. W . <:. ». <:. , in lie
erelulive öffentliche Ljersteigerullg der, dem lichlern
gehörigen, im Gsundbnche Herrlidaft Seisenberg Nel l l .
Nr. 7ii4 vorkommenden Real i tät , im gerichtlich er<
hobenrn Schätzungswerlhe von 78l) st. ö. W. a,e>
will iqel, und zur '^iornahme derselben die drei Feilbie'
lungsiagsai)ungcn auf deu 25. November, auf den lv.
Dezember l. I . und auf den 27. Jänner ,862, jedesmal
Normitl. 'gs um 9 Uhr in lolo der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der Ictzlen Feildielung auch unter
rem Scbälzungswerths an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schavul igi iv lototol l , der <Arundbuä)ser>
Irakt und di< Lizilalionsbedingnisse können b,i die<
sein Gerichte in den gewöhnlichen AllUsstuuden <>«'
gesehen werden.

K. k. Bezii tvamt Tschernembl, als Gtlicht, ani
»9. I n l i l 8 6 l .

^ i . «889. (.<) N l . 2«S3>
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirkbamle Tschcrnembl, als Ge>
richt, w i ld hiemil belannt gemacht:

Es sei lU'er Ansuchen dcS Herrn Dr, Anton
Pseffercr, als Aormnno der mlndj. Kar l Pachner'«
schen Elder, von Laibach, geglr, <Äeory Barizh vo"
Hciöpferlag, wegen aus dem Vergleiche vom 27.
M a i l852, Z. 502^, scbuldlqen 1<) fi 95 tr. ö, W>
<: ». o. , in die erekulive öffentliche Vtisteigeruüs
der, den ^etzlern gehörigen, im Ornndbuche Hereschast
Holland »„!) l',)m. X X l l l , F»l «>l Dom. N l . 39« vol'
kommenden ^eal l t« ! , im gerichtlich erhobenen Scl)äl'
ziingswerth, von 90 fi ö. W, gewilliget, und zm !Uo^
nähme delstlben d>c drei Feilbielungslagsahungen au!
d,n 23, November, aus der» 2 ! , Dezember l. I . undaUs
d,n 22. Jänner «862. jedesmal ^ormit la, i5 um 9 Ul)l
ill der Aintökanzlci mit dem Anhange bestimm! wol'
den, daß die feilzubietende Nealita't nur bli d,r <^'
ten Feilbielung auch untel dem Echqtzungswelll>
an den Meistbietenden hinlangegeben weite. ,.

DaS Schähungsprotokl'll. der Grundbuchöeltra^
und die Lizitationsbldingnisse tonnen bei diesem ^ '
richte in ten g«wöhnlichen ?lmtSstunden eingese^
rverrcn.

K. k. NeziltSamt Tschernembl, alS Gericht, am
26. Ju l i «8sst.

6. l 8 9 l . ( l ) Nr. 3595»

E d i t , . . . .
Das s. t. Nezii lsamt M o t t l i n g , als G " l < ^ ,

macht betannt, daß sül die abwesenden und m>
tannt rro bcsindlichtn Sahgläubigel Josef " " " . . „
lhias Troje von Gabel ein Kurate l iu der " ^ ' „ ^
des Hel ln Johann Fuchs von Semizd ausge'l^^s
welchem die für tie obgenannten l Iahg laub 'g"
oel in l re lu l i v l l ^eilbielung beflissen,n. im ^ ' ' ^ , .
buche Gut Schöpfenbelg »l,l» 'snp. N l . >H4, ^
N . 20 vorkommenden Realität auSg,seltlgte< >"
britcn zubist,!! weiden. .,^

K. t. BeziltSamt M o t t l i n g , alS G l l l ch t ,
20. Otlobel «86«.


